1001 Nacht – beim KCA feierten die Damen Fassenacht

(rk) Am letzten Freitag wurde bei der Damensitzung des 1. KCA alles geboten, was das Damenherz sich wünscht: Männerballetts, Büttenreden, A-Capella-Gesang, ein Bauchtänzer und zum Abschluss eine Schlagersänger ließen die Temperaturen in der gut gefüllten Halle der Stadtteilschule bis zum Siedepunkt steigen. Die Damen des Elferrats, in Ihren tollen Jeannie-Kostümen, nahmen nach ihrem Einmarsch und Tanz mit dem Publikum in 2, getreu dem Motto "1001 Nacht - der KCA feiert Fassenacht" gestalteten, Beduinenzelten Platz und damit konnte die Show beginnen.    

Den Anfang, in der von den Sitzungspräsidentinnen Maike Diem, Janina Lang und Melanie Wesp souverän moderierten Sitzung, machten die Goldenen Reiter vom KC Erzhausen und brachten gleich zu Beginn  mit ihrem akrobatischen Showtanz den Saal zum Toben. Als Pilot und Stewardess trugen dann Tanja Imhof und Michael Mutz ihre Erlebnisse "Über den Wolken" vor. Einen Hauch "Kölsche Fassenacht" brachten die Dompänts mit Ihrer Kölschen Musik nach Oarhellje. Mit Ihrem Medley aus den letzten 8 Jahren begeisterten die Flying Energy aus Weiterstadt die Damen so, dass auch sie natürlich nicht ohne Zugabe den Saal verlassen durften. Als "Jäger des verlorenen Schatzes" brauchte dann der Pilsianer Schorsch" - Harald Knöß vom KC Erzhausen – wie gewohnt nicht lange, um die Stimmung im Saal auf den Höhepunkt zu bringen. Im Anschluss hielten Futura 2006 mit teils eindeutig zweideutigen Songs und natürlich mit ihrer A-Capella-Interpretation des Stones-Hits "Satisfaction“ die Stimmung oben. Vor der Pause geizten dann die Mühlbachräuber vom KC Schneppenhausen nicht mit ihren Reizen und sorgten am Ende im schwarzen String für Begeisterungsstürme bei den rund 400 Damen. 

2 x 11 Minuten zum Erholen reichten kaum aus, denn nach der Pause ging es mit Volldampf weiter. Das Männerballett Dancing Desaster, zu Beginn noch in schmucken Feuerwehruniformen, nahmen "Geiz ist geil" wörtlich und sparten ebenfalls am Stoff. Auch sie standen am Ende im String vor dem begeisterten Publikum. Suzanne Egert aus Schierstein nahm die beiden Präsidenten Frankreichs und Italiens aufs Korn "Zwei Viagra-Junkies, die die Welt nicht braucht" und erntete dafür den verdienten Applaus. Die KCA-Showgruppe verbreitete mit bekannten Hits am Stück Party-Stimmung pur. Damen beim Bauchtanz sind ja nichts seltenes, aber einen Bauchtänzer sieht man eher selten. Wango aus Frankfurt zeigte eindrucksvoll, dass auch ein Mann versteht, es beim Bauchtanz knistern zu lassen und für begeisterte Damen zu sorgen.

Wenn sie angesagt werden, dann sind kreischende Damen im Saal der Standard: Die Billy Boys - das Männerballett des 1. KCA – verstanden es auch in diesem Jahr, die Damen mit ihrem orientalischen Tanz und gestählten Körpern zu verzücken. Am Ende einer Sitzung sollte der Höhepunkt kommen, so war es auch am Freitag. Georg Becker sorgte mit bekannten Schlagern für eine Super-Stimmung und im Anschluss kamen die Aktiven des Abends noch einmal auf die Bühne, um sich von einem begeisterten Publikum zu verabschieden. Bis spät in die Nacht fand dann die Party ihre Fortsetzung zu den Klängen der Hausband "Party-Factory".             

